
27. & 28. Juni 2013 
50 Jahre John-F.-Kennedy-Institut für 

Nordamerikastudien 
 
Im Juni 1963 wurde das John-F.-Kennedy-Institut für Nordamerikastudien (JFKI) an der Freien 
Universität Berlin von dem renommierten Politologen Ernst Fraenkel gegründet. Wir feiern nicht nur 
einen runden Geburtstag, sondern auch eine Erfolgsgeschichte: 50 Jahre Forschung und Lehre im 
Fach Nordamerikastudien an einer Institution mit einzigartiger interdisziplinärer Struktur. 
Studierende, Lehrende, Alumni sowie namhafte Gäste blicken im Rahmen einer zweitägigen 
Veranstaltung auf diese Geschichte zurück, ziehen Bilanz und diskutieren Perspektiven für die 
Zukunft. 
 
Am Donnerstag, den 27. Juni 2013 laden wir Sie herzlich ein, mit uns im Beisein Seiner Exzellenz 
des U.S.-Botschafters in Berlin, Philip D. Murphy, den 50. Geburtstag des Instituts zu feiern. 
Festredner wird Prof. Alan Trachtenberg (Yale University) sein, der mit seiner wegweisenden 
Forschung zur amerikanischen Kulturgeschichte des Industriezeitalters das Fach der Amerikastudien 
maßgeblich geprägt hat. Zu den bevorzugten Themen Alan Trachtenbergs gehört darüber hinaus die 
Entwicklung der amerikanischen Fotografie sowie die historischen Verlaufslinien der wechselvollen 
Beziehung zwischen amerikanischen Ureinwohnern und europäischen Siedlern. 
 
Am Freitag, den 28. Juni 2013 werden die Feierlichkeiten mit dem Symposium »New Horizons: 
Interdisciplinary Perspectives on North America« fortgesetzt. Führende Wissenschaftler beschreiben 
aktuelle Entwicklungen in der amerikanischen Gesellschaft und Kultur, fragen nach krisenhaften 
Zusammenhängen und stellen neuartige Lösungsansätze vor. Abgerundet werden die Feierlichkeiten 
mit einer ›Homecoming‹-Party. 
 
 

 
 

 

PROGRAMM  
Donnerstag, 27. Juni 2013 

Hörsaal 1B, Silberlaube, Habelschwerdter Allee 45 
 FESTAKT  

 
16:00 – 16:15 Musikalische Darbietung  
 
16:15 – 17:15 Eröffnung der Jubiläumsfeier  

Prof. Irwin Collier, Ph.D. Leiter des John-F.-Kennedy-Instituts 

Prof. Dr. Peter André Alt, Präsident der Freien Universität Berlin  



S. E. Philip D. Murphy, Botschafter der Vereinigten Staaten von 
Amerika in der Bundesrepublik Deutschland 

 
17:15 – 18:00 Das Institut in der Rückschau 
 

Prof. Dr. Winfried Fluck und Prof. Dr. Heinz Ickstadt (John-F.-
Kennedy-Institut), »On the History of the John F. Kennedy Institute« 

 
18:00 – 18:15 Musikalische Darbietung 
 
18:15 – 19:15 Festvortrag 

 
Prof. Alan Trachtenberg, Ph.D. (Yale University), »Dark Patches and 
Solitude: Whitman's American Noir«  

 
19:30   Empfang (John-F.-Kennedy-Institut, Lansstr. 7-9)  
 
 
 

Freitag, 28. Juni 2013 
John-F.-Kennedy-Institut, Raum 340:  

SYMPOSIUM  
»New Horizons: Interdisciplinary Perspectives  

on North America«  
 
 
10:30 – 12:00  Prof. James K. Galbraith, Ph.D. (University of Texas, Austin), »How 

Come Europeans Understood the Political Economy of America So 
Much Better in 1861 than Today, and What Did Karl Marx Have to Do 
with That?« 
 

12:00 – 13:30   Mittagspause 
 
13:30 – 15:00 Prof. Paula Moya, Ph.D. (Stanford University), »Looking Back to 

Looking Forward: America’s Forgotten Racial History and the 
Challenges of Multicultural America« 

    
15:00 – 15:30  Kaffeepause  
 
15:30 – 17:00  Prof. Ramón Saldívar, Ph.D. (Stanford University), »Historical Fantasy, 

Speculative Realism, and Postrace Aesthetics in Contemporary 
American Culture« 



17:00 – 17:30 Abschlussdiskussion 
 
Ab 18:00 ›Homecoming‹ und Party »Back to the Sixties« 

 Veranstaltet von den Studierenden des John F. Kennedy-Instituts 

 


